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Nach-Gedacht

E s gibt Bibelworte, die
mir besonders kostbar
geworden sind. „Lass die

Sonne nicht unterge-
hen über deinem Zorn“,
gehört dazu.

Sie kennen das Ge-
fühl: ungerecht behan-
delt, wieder enttäuscht,
belogen, zu kurz ge-
kommen… Die Wut ist
einfach da. Sie wird lan-
ge unter dem Deckel ge-
halten. Dann bricht sie
sich Bahn: in einem
Streit, einer verletzen-
den Bemerkung, einem
zynischen Kommentar
oder darin, dass man et-
was Liebes, das man für
jemanden vorhatte, ge-
rade nicht umsetzt.

Es gibt eine ganze
Reihe von Bibelworten
für diese Situation:
„Mein ist die Rache, spricht
der Herr“ - räche dich nicht
selbst. Jesus spitzt das Tö-
tungsverbot zu und sagt: „Wer
zu seinem Mitmenschen sagt:
‚Du Narr’“, handelt so, als ob
er ihn tötete. Oder kurz zuvor
im Matthäusevangelium: „Se-
lig sind die Friedfertigen /
Sanftmütigen“… Sprichwör-
ter passen auch: „Nobody’s
perfect“, „Was du nicht willst /
dass man dir tu / das füg’ auch

keinem ander’n zu“…
Was mir an dem Wort

„Lass die Sonne nicht unter-

gehen über deinem Zorn“ so
gefällt, ist, dass es versöhnli-
cher klingt, als die ganzen an-
deren ‚du sollst’-Sätze: Hej, du
hast ja recht mit deinem
Zorn. Er hatte einen Tag lang
Raum und Zeit, das war sicher
nötig. Aber jetzt kommt die
Nacht. Jetzt sind die Men-
schen aufeinander angewie-
sen. Finde vor dem Schlafen
ein versöhnliches Wort, ei-
nen Ausgleich, wenigstens ei-

nen Anfang dazu. Nach einer
Versöhnung oder ehrlichen
Versöhnungsgeste schläft es

sich ungleich besser, als
wenn die ganze Nacht
der Zorn weiter nagt und
köchelt - oder kocht. Und
man wacht viel besser
auf.

Im Original im Ephe-
serbrief (4, 26) steht das
Wort sogar im Plural:
„Lasst die Sonne über eu-
rem Zorn nicht unterge-
hen.“ Schön, wenn Grup-
pen, Völker, Kulturen es
schaffen, von ihrem
Zorn zu lassen, Frieden
mit anderen zu finden.
Aber das Wort ist an jede
und jeden Einzelnen ge-
richtet. Bei uns Einzel-
nen, mit unseren Feh-
lern und Grenzen, fängt
die Versöhnung an. Klar,

es klappt nicht immer. Dann
hilft Klarheit. Aber wie viel
fröhlicher ginge es zu, wenn
nach einem Zorn-Tag (nicht
dem endgültigen „Tag des
Zorns“) Ausgleich und Ver-
söhnung gesucht wird.

Dr. Andreas Ohlemacher, Pas-
tor der Ev.-luth. Kirchengemeinde
Hedemünden-Oberode und
Wiershausen-Lippoldshausen

Wut für einen Tag - maximal

Dr. Andreas Ohlemacher

wichtige Erwerbsquelle für
Dahlheim. HINTERGRUND

Das Wappen, dessen Ele-
mente sich auch in dem Logo
wiederfinden, stammt aus
dem Jahr 1964. Es zeigt zwei
rote Eichenblätter auf golde-
nem Grund, darüber einen sil-
bernen Papierbogen und am
Fuß eine silberne Forelle auf
blaugewelltem Grund.

Es sind Elemente, die auf
die Geschichte und die Lage
Dahlheims hinweisen. Das
Dorf liegt an der Grenze zu
Hessen in einer Tallage zwi-
schen niedersächsischen und
hessischen Hängen des Kauf-
unger Waldes. Darauf deuten
die beiden Eichenblätter hin.
Die Forelle in Blau steht für
die fischreiche Nieste, die frü-
her viele Jahre eine Papier-
mühle antrieb. Sie war eine

Service „Ihre individuelle
Post“ natürlich bezahlen. 1,15
Euro berechnet Kullmann der-
zeit pro Marke, wenn sie bis
zum 15. Juli in 20er-Bögen be-
stellt wird. Es ist der Preis, mit
dem er die Kosten decken
kann.

Sollte wirklich etwas übrig
bleiben, werde er die Summe
dem Festausschuss für die Ju-
biläumsfeier zukommen las-
sen. Der Termin für das Fest-
wochenende steht schon fest:
18. und 19. August 2018.

Gestaltet hat
Kullmann die
Marke mit den
Zeilen „700 Mar-
ke Dahlheim
1318 - 2018“ und
„Südlichster Ort
Niedersachsens“.
Dazu hat er das
Wappen Dahl-
heims sowie das
Jubiläumslogo ge-
stellt, mit dem
die Schülerin Ja-
nika Tolksdorf
2016 den Logo-
wettbewerb des
Ortes für das Jubi-
läumsjahr ge-
wonnen hat.

V O N E K K E H A R D M A A S S

DAHLHEIM. Volker Kullmann
(54) ist leidenschaftlicher
Briefmarkensammler und
Dahlheimer mit Leib und See-
le. Für das große Jubiläum im
kommenden Jahr, wenn das
Dorf 700 Jahre Dahlheim fei-
ert, hat er sich etwas Besonde-
res einfallen lassen.

Kullmann hat eine Brief-
marke mit dem Dorfwappen
und dem Festlogo gestaltet.
Die Idee dazu hatte er bereits
vor einigen Monaten, als ein
Werbeflyer der Deutschen
Post ins Haus flatterte, mit
dem das Unternehmen für
sein Angebot warb, individuel-
le Briefmarken gestalten zu
können. Keine wertlosen Auf-
kleber, sondern Marken, mit
denen tatsächlich Briefe fran-
kiert werden können. „Das
hebe ich mir für das Jubiläum
auf“, sagte er sich damals. Als
Geschenk für den Ort sozusa-
gen, in dem er seit 1991 lebt.

Aufgewachsen ist der Labor-
sacharbeiter in Volkmarshau-
sen. Es war die Liebe, die ihn
im südlichsten Dorf Nieder-
sachsens hat heimisch werden
lassen. Seine Frau Regina (47)
ist Dahlheimerin.

Inzwischen sitzt Volker
Kullmann im Festausschuss,
die Marke ist fertig, von der
Post geprüft und kann bei ihm
bestellt werden.

Für 70 Cent sei sie natürlich
nicht zu haben, so Kullmann.
Die Post lässt sich den Online-

Eine Briefmarke fürs Dorf
Der Dahlheimer Volker Kullmann hat eine ungewöhnliche Idee für die 700-Jahr-Feier

Der Entwurf: So sieht die Briefmarke aus. Vol-
ker Kullmann hat uns diesen Screenshot von
einem Muster zu Verfügung gestellt. Die rich-
tigen Marken (im Bild oben) tragen das Post-
wertzeichen 70 Cent. Damit können Briefe
verschickt werden. Foto: nh

Ein Geschenk für Dahlheim: Volker Kullmann hat für das Dorfjubiläum 700 Jahre Dahlheim eine Brief-
marke entworfen. Dazu nutzte er ein Angebot der Deutschen Post für individuelle Entwürfe von Post-
wertzeichen. Foto: Maaß
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DAHLHEIM

Bestellungen bis
15. Juli möglich
Wer sich für die Dahlhei-
mer Marke interessiert,
kann sich an Volker Kull-
mann unter Tel. 0172/
6507166 oder 05543/
2739 wenden. In 20er-Bö-
gen berechnet er für die
70-Cent-Briefmarke bei
der Juli-Bestellung (bis 15.
Juli melden) 1,15 Euro. Ein-
zelne Marken kosten 1,50
Euro. Wer mehr über Dahl-
heim und seine Geschich-
te wissen will, kann sich im
Internet unter www.dahl-
heim-nds.de informieren.
Infos zu den individuellen
Briefmarken, die jeder ge-
stalten kann, gibt es im In-
ternet unter https://
www.post-individuell.de/
showstart.do. (ems)

H I N T E R G R U N D

BENTERODE. Die Hoffnung
der Benteröder und der Ge-
meinde Staufenberg, dass
noch Ende dieses Jahr bezie-
hungsweise Anfang des kom-
menden Jahres die Sanie-
rungs- und Ausbauarbeiten an
der Ortsdurchfahrt von Bente-
rode beginnen könnten, wird
sich wohl nicht erfüllen.

Der Landkreis Göttingen
konnte bisher noch gar nicht
das Genehmigungsverfahren,
das Planfeststellungsverfah-
ren, für das Projekt an der seit
Jahren maroden Königstraße
einleiten. Der Träger des Bau-
vorhabens, die Niedersächsi-
sche Landesbehörde für Stra-
ßenbau und Verkehr, sie ist
zuständig für die Landesstra-
ße, hat bisher noch keinen
entsprechenden Antrag ge-
stellt.

Das soll aber spätestens im
nächsten Monat geschehen,
teilte Sebastian Post, stellver-
tretender Leiter der Landesbe-
hörde auf Anfrage unserer Zei-
tung mit. Dann, so Kreisspre-
cher Ulrich Lottmann, könne
das Verfahren für die König-
straße zügig in Gang gesetzt
werden. Für solche Verfahren
müsste aber in der Regel ein
Dreivierteljahr angesetzt wer-
den. Es könnte auch länger
dauern. Das Verfahren bein-
halte Anhörungen und öffent-
liche Auslegung mit entspre-
chenden Fristen. Zudem kön-
nen Bürger und Behörden bei
der Auslegung Einsprüche gel-
tend machen, auch Klagen
sind möglich. (ems)

Ortsdurchfahrt:
Benterode muss
weiter warten
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Erste-Hilfe-Kurse 
für BETRIEBE

... damit Sie im 
NOTFALL richtig 
reagieren!

    0800 543 0 543
(gebührenfrei)

ErsteHilfe@asb-muenden.de

Jetzt buchen:

TIPP DES TAGES

Sommertag
im Park

Hausführung und Rundgang 
mit Erfrischung im Park 
Mittwoch, 28. Juni, 14 Uhr

Die Seniorenresidenz
Augustinum Kassel
Im Druseltal 12 
34131 Kassel-Bad Wilhelmshöhe
Tel. 0561 / 9364-803
www.augustinum.de
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